
Ein schätzbarer

auföffentlicher Vendu zu verkaufe».
SamstagS dcn 25strn Oktober nächstens. !

um 12 Uhr Mittags, soll auf dem Platze
selbst öffentlich verkaust werden:

Der bekannte Mnhlftand
gelegen Theils in Lynn und Theils!

Weißenburg Taunschip, Lecha
früher Grim's oderNoth

stein's Mühle genannt; grcnzcnd an Land i
von Jacob Grünewalt, Christian Muß,Da

niel Fenstermacher, und anderes; enthaltend
Ackcr und M Ruthen. Die Nerbef !

serungen sind ein gutes WohnKauS,!
Scheuer. SpringhauS und andere Ne-
bengcbäude. Das Land ist gut mit Wiesen,

Holz. Aepfel und allcr Art andcrcm Obst
versehen. Wer das Eigenlhum vor der >
Aendu in Augenschein zu nehmen wünscht,

dcr mclde sich bei Paulßleiler, welcher
nahe dabei wohnt.

Die Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

lofua Griin.
Eigenthum kann im Ganzen

oder in Slücken verkauft werden, wie es
Käufer belieben zu haben.

Oktober 9. »q3m

L>effentlici?e Vendu
von schätzbarem liegenden Eigen-

thum.
Samstags den 2.'.sten Oclober. um IN

Uhr Vormittags, soll am Gasthause von
George Wetherhold. in dcr Slaltt Al

lentaun. folgendes Eigenthum auf öss-nt-.
Ncher Bendu verkauft werden:

No. Ä, Cine (Srnndlotte,
qelcgcn in Northamplon Taunschip. Lecha
Caunty. gränzend nördlich an die Hamilton
Straße, sudlich an die Middle Straße, öst-!
lich an cine Lotte letzthin von John Nonne

macher und westlich an cine Lotte von John
Egge; enthallcnd in dcr Front auf besag-
ten Hamilton und Middle Straßen 70 Fuß
und in dcr Tiefe 2ll) Fuß. Die Äe.brsse-
rungcn sind. .

. . !
Ein zweistöckiges backstet-

" uerues Wohuhaus,
bis 20 Fuß. cin Främ Stall j

und andcre Aussengcbäude. Diese Lotte ist i
mit allerlei Fruchtbäumc angcpflanzt.
?to Ä.Sine schätzbare «tadtiotte.
gelegen auf dcr Süd Seite dcrJohn Sttaßc
der Stadt Allcntaun ; gränzend östlich an'

eine Lotte der Witwe Scbanlz. südlich an
cine öffentliche Allcy ; westlich an eine Lotte
von Charles Blumcr; und nördlich an bc-
saglc John Slraßc; cnlhalt. nd in dcr Front
auf besagte John Straße Fuß und in

dcr Ticse 2ZO Fuß. Dic Berbcsscrungcn
sind. .

~

Ein t'/. stöckiges
UiiM. Wobnhaus,

andere nolhwendigeAuffenge-
bände.

No. », Cin Ttrtch .HvlzlnnV,
gelegen inSalzburg Taunschip,Lecha Caun>
ty. gränzend an Land von Jacob Lautcn-
fchläger. Thomas Roth und Andreas Wie-
der; enthaltend 8 Acker mehr oder weniger.

Dieser Strich ist mit gutem schwerem Holz be.

wachsen. Das Gan-c ist dcr Aufmciksam
kcit von Kauflustigen wohl wcrlh und wer

das Eigenlhum vor dem Verkauf inAugen
schein zu nehme» wünscht, belicbe bci irgcnd
eincm dcr Unterschriebenen vorzusprechen.

Es ist dicS daS hinterlassene Vermögen
des verstorbenen lohnKemerer. letzlhur
von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bcdingungcn am Vcrkaufstage und
Aufwartung von

George Kcmcrer,
»rrirn Krmercr,
Ioh» jlcmcrcr,

Erben.
Oclobcr 9. "q^i'

Oeffentlicher Verkauf j
schätzbaren persönliche» Vermögens.

Die Unterzeichnete wi>d auf öffentlicher
Nendu verkaufen. den K stei,
November, nächstens, um I Uhr Nach
mittags, an ihrer Wohnung in der Stadt!
Allentown, (ehemals die Wohnung

Mrs. Grccnlcaf) folgendes werthvolle pcr !
fönliche Eigenthum, nämlich:

Burcaus, Tifckt, Stühle. Oefcn. Drahrs!
lind Picr Tische. Ständs. Spiegel. Sofas,!
Kleiderschränke, Sidebva,ds. Caipels Man
tcl OrnemcntS. Parlor und Kuchengcralhe!
von jeder Art. Bilder. B>tien und Betlzeug, lu.s. w., und cine Bc'schiedcnbeit von ante j
rem werlkvoUc» pcrsönlichen vermögen
»richt nolhwcntig zu benameri.

Der angebotene Hansialh ist von dcr be

sicn Qualuät und des neuesten Slyls.

Die Unterzcichncte fühlt überzeugt, daß!
noch nie in dieser Gegend Hausgeräth von
so ausgezeichneter Qualität zum Verkauf
angeboten wurde. Irgend eine Person die!
desselbe zu besehen und zu untersuchen wün
schcn sollte, belicbe anzurufen zu irgend einer

Die Kaufsbcdingungcn sind baare Be
zahlung.

Margaret T. Dale.
Allentown. Oktober Ui. »2>v

Oeffcntliche Vendu.
Samstags den I sten November, um 12

Uhr MillagS. sollen am Hause des Unier

zeichneten. >n dcr Stadt Allcntaun. L.cha
Cauniy. folgende Artikel auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich:

Zwei vortreffliche Schaff Pferde, Pferde-
geschirr, 3 gute Kühe, ein guter 4 Pferde-
Wagen. ein 2 Pferde Wagen, und ein I-
gäuls Wagcn. Pflüge. Egge. Holzlcitcrn.
Kelten Waagen. Küh> und Sperrketten, und

sonst noch viclc Baucrn Artikel zu umständ-
lich zu mcldcn.

Di« Bedingungen am LerkaufStage und
Aufwartung von

Aaron Keiter.
O<toder!k. »q3m

.>5ollo! .Hollo:
Schliminer?ja schlin,mer alö je!

' dl''-.!

Bveiteitt Musliu

Gedleichten Muslin

! 75 Stucke i2'/z Cents Prints.

Einen großen Stock Stiefel, !

; Feinell D.inicn-Schuheu,

(»rozerien

, und wir verkaufen Euch woblseiler al« je hiezuvcr.
Weitncr und Breinig.

Hütet Euch vor Lüg eil!

Ciiieni zuni Antern getragen waren, bat er eingestanden,
> daß er sie ?aus seiner eigenen Haust" aufgebracht balle,
' uui »HS zu ichaden. Nehmt Euch ,u Acht vor selchen
! Menschen. CS ?iinnit ein ?uiiener" und unehrlicher

Mann, mn solche verruchle Sügen auszubringen.
! ?El>rlichkeil und Wahrheit ?Lebe und lasse Leben,"

Weiduer uud Breinig.
Trexlerstau», Oktb. 1», ldül, nq!Zm

Schätzbares Eigenthnm
z»» vw-

kaltfett.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine

herrliche Plantasche durch Privat Handel
zum Verkauf an.

Dieselbe ist in Nieder.Saucona Taun-
schip Norlhampton Caunty gelegen, ist be
gränzt durch Länder von William Lambert.
John Kaufnian, und Saniucl Ricgcl, und
licgt an dcr öffentlichen Slraßc die von Al-
leiilaun nach Hcllcrtaun führt, etwa tiMci-
lcn von Allenlaun und 3 von Beihlehem.
Dieselbe enthält 95» Ackcr gutes Land. Da-
von sind 20 Ackcr gutes Holzland. 5 Acker
gulc Wicscn, und der Ncst ist gules Bau-
land, unier guten Fensen in schickliche Fcl'
der eingelheilt. und übcrhaupl in allen Hin
sjchlcn in der besten Ordnung. Darauf tst
errichtet

(?in gute» und geräumiges zwei-
stöckiges steinernes

MM W o h ll h a ll s,
eine gute steinerne Schweizer Scheuer. !!5,
bci Fuß. ein guter Kühlkeller. und über»
Haupt alle nöthige Nebengcbäute. Das
Wasscr ist durch Dcichel» von einer guten

l Springe nabc an das Haus und Sckeuer
! geführt?auch kann das Niel, in allen Fel
ter ohne getrieben zu werten an das Was
ser kommen. Die Baueici ist vortrefflich

! luitObstbaumen versehen, uud man eninnerl
I sich ter Zeit nicht wann es da gefehlt'«!'.,!.
- Ein Patent sen b. sink et sich aristen,

! Platze, und ebenfalls Kalkst,ine im Ueber
! fliiß. Ä>e> h> in Bezng daraus zn sagen halt
! man für »be stus'ig. intcm es .Naufliistige
! toch in Aiigenschci» n>h,»>n werden

Kauflustiae sollten jetciif.ills i.l'e Baue
rei besehen, inten, es in allen Stucken eine

' reien im Caunty ist. und ter Eigeuihnmei
! versichert, daß nicht jeden Tag eine solche

Bauerei zum B-ikaus angeboten wird.
" Wegen dem ?!aheren wende man sich bci

dcm Eigenlhürucr, der selbst darauf wohnt.
Charles Laudack.

! Octobcr 2. >,q4n

Ci n e
j Vortreffliche Holzlotte

von <»'/. Acker,
in Hannover Taunschip,

Vecha Caunty. an der Poststraße
! die von Beihlehem nach Aüentown führt?
gleichweil von bciden Stätten entfernt
Das Land ist mit schwerem Holz bewachsen,
das nicht übeitroffen werden kann Auch
ist auf demselben vorzüglich gute Erde für
Backsteine zu machen, und feuerfester Thon
(k'iro «lux) sür FurnaceS. Die ganze Loire
und Lage eignet sich vorzüglich für einen

j Häfner. Sie wird für baar Geld verkauft,
und ein unwiderstehliches Recht kann gege-
ben werden von

G. H. Hühner,
Sept. 18.?ng Betblehem. Pa.

unserm Buchstohr ist zu haben:

Groste Bärgen! -
In Zriedensville, Lecha Cannty.

frische Ankunft von j
Herbst- nnd Wintergütern. !

Wohlfeiler alsje! >
Landis macht hierdurch i

seinen Freunden und dcm Volk im
meinen bekannt, daß er soeben von Neuyork

und Philadelphia zurückgekehrt ist, woselbst '
er dcn größlen und ausgcdchnrcsten Stock
von Gutern eingekauft hat. den er je Halle.
Er gedenkt auch wohlseilcr zu verkaufen als
jemals, oder als irgcnd cin anderer Stohr im
Caunty. Er wünscht nur daß fcincKunden
und das allgemeine Volk bci chm anrufen
und sein wunderbar schönes Assorlement in
Augenschein zu nehmen, wo sie dann ersah
rcn werden, daß obiges die Wahrheit ist.

Ihr Danien sciv besonders eingeladen
zeilllch zu kommen, »m die herrlichen Dreß'
güter zn besehen ?unter welchen sind

5>N Stiickc MonS Delain an 10 bis ILjCents.
Li do Caschmere, an 15 ?25
IU do Povlin, ->» M? AI

Sllll de Kattun, an 4
5» do Saltinct, an 2', ?SV
5» to schwarze und sancv Cassimer, 50 bis I.W.

LI!U do gebleicbter und ungebleichter Mublin, zu
4 bis I2j CenlS.

Thomas V Landis.

n.
! NenorleanS Zucker, erlrci, von 4 bis k? Cents.
! Weis-er Zucker, do rcn H "

Crira O-ualität MolasseS, nur <i Cents die O.uart.
Bester Honiqsyrup do do do

! Bester Kaste« nur Il> bis 12j Cents.
Bei ThomaS F). Landis.

Harte Waaren.
! 50 xässer CiUnbel land Na'g.l, lehr wohlfeil, und -in

.oli.v.isto,l..i>.nt

Landis.^
Qneenswaaren.

Spiegel und ei» rolles Aiioitenien» QuoenSwaarei',
j bei Thomas U Landis.
! S'al
! 400 Büschel Asbton und gcmal,l»eS Salz,
! 200 Tacte feines Lairy «alz, bei

Thomas Y. Landis.

Makrelen.
Neu- Makrelen, No. 1 und 2. sehr wohlfeil bei

Thomas V LandiS.

Stiesel und Schuhe.
hen, Damen- und Kinder-Schuhen, jeder Alt, bei

Thomas U. Landes.

Kleider.

Thomas ZI- Landes.
Fri-d-nSMe, Sept. IS, 1851. nq?

Waisengerichts - Verkanf.
Zufolge eines Befehls aus dcm Waifcn

gciicht von Lccha Caunly. soll am Samstag
den IBicn Oktober, nm 10 Uhr Vormittags,
auf dem Platze selbst östenilich verkauft
werden:

Gin gewifscö Grundsiiiek
mit dem Zugehörigen, gclegen in Salzburg
Tannsckip; grenzcnd an Lander von Na-
lhan Barner. David Scndel. Danicl Klees,
veistorbcncn Sicphcn Roth, und andcrc;
cnthaltcud IljAckcr und 22 Ruthen, gcnaucs !
Maaß. Etwa 20 Äckcr davon ist gutes

Holzland. 5 Ackcr Schwamm, nnd der Rest
Bauland, in einem hohen Kulturstande.
Die Verbesserungen daraus sind

Eiu zweistockiges Block-
«!i!W Wohnhaus,

große steinerne Bänkschcucr,
und andere Nebengebäude. Ei» Springhaus
nebst einer nieschlenden Quelle des herrlich
sten Wassers ist unweit dcm Wohnhaus, wie
auch cin gutcrAepfclbaumgartcn und andeic
Obstbäume auf den, Lande.

Es ist die liegende Hinteilassenfchast des
veisto, denen David S ch o 11. letzlhin von
besagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und
Aufwallung von

Henry Zelioll
.hclliiiein.

Seplember 2.» ngÜm

Waisenqerichts Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus d>», Waisen

geiicl'l von Le l a C>,unly ftll an, Samstag
t.n 23ste>, Okliber um lOUln Vormittags,
auf dem Cigenlhui» selbst offeiiliich veikault
werten:

«in gewisses (^rntids.lick

i Davon ist ein Tbeil gutes.mil jungem Holz
! bewachsenes Holzland. Die Verbesserungen
! darauf bestehen aus einem

lUN M, <>ru>« Z^onnnauS.
und andere Ncbenge'

!baude. Es sind auch cine Verschiedenheit
gewächsiger junger Obstbaume aufdcr Lotte.
Das Eigenlhum licgt an der Straße die von
Sigfritd's Brücke nach dcm Schlät Damm
fuhrt.

Es ist die liegende Hinterlassenschaft des
Aaron Roth, letzlhin von

besaglem Taunschip.
Die Bedingungen am Verkausstage und

Auswarlung von
Joseph Köhler,
Ioh» ?tvth,

Durch die Court?l- D. Sawall, Schreiber.
September 23. nq4m

wird hiermit allen Personen gegeben, die noch
an die lctzlhcrigc Firma von Ueager und
Weidner schuldig sind, daß sie ersucht sinl
während dcm Monat Oktobcr abzuscttcln
indcm dicßüchcr dcr Firma am I. November

andere Hände zumEinireiben übe»gehen.
Thomas B. Weidner.

i Oktober 9. nq3m

Der Nenyork Stohr. I
Große Bargaius! Ungeheuer viel

Güter!
Wohlfeil ! Wohlfeil! Wohlfeil !

Die Unterzeichneten bitten um Erlaubnis den, Publi-!
kuin die Anzeige zu machen, daß sie soeben von Philadel-,
phia und Neuoort mit einem wahren Berg von Güter !
zurtickgekehrt sind, an wctcken sie nun an ihren, Stohr Z
in der H.imilton Strape, nächste Zhilre zu de», Postamt
an. Auspacke» beschasligr sind. Wer nun bei uns an-

ruft den sind wir rollig überzeugt befriedigen zu können,

>öe lieren, inten/ nie ein bess.rer und billige- >
rer Slocl Witter in ANenlaun zum Verkauf angeboten >
wurde. Sie haben auch nun den Plan adcptirt, schnell >
zu verkaufen und nur kleine Profite zu nelunen. Rufer.
daber an uud betrachtet unser» Crock Güter und wir l
sind dav Ihr bei Euch selbst denken werdet,

würde eine ganze Zeitung füllen, und so wollen wir nur l
unter den vielen Artikel einige anführen: Darunter be-!
finden sich folgende

Ladies Drefi Güter.
Ger, ja billiger als er je in dieser Stadt angeboten wur-!
de. Silk PorlinS, Alpaeas, NiouS de Laiiis sehr billig,.
alle Sorten Cattune, u. s. w. u. s. w.

Sch'M'ls! Schawls!

Mannspersonen mm richtet Eure
Auge» hieher.

Wir haben auch wohl für Mich gesorgt. Wir habe»
eine der schönsten, besten und billigsten Auswahlen Gü-
ter sür Anzüge für (sucl>, die Ihr vielleicht je geseben
babt. Als breit s Tuch von allen Farben, Qualitäten
und Preisen, Cassiniers, EasnnettS, Grillings. Wir ba-

ben auch alle Arten Wcstenzeuqe.und kurz alles für was
Mannsperscnen für Anzüge sragen können. Ja und
hiermit sind wir gewiß im Ernste.

Mnslins! Muslins!
Ihr allgemeiner Steck MuslinS, TickingS, Checks,

Fl.inn.lS, Manch.ster Is>inghc»»e u. s. w.. ist iu^d.r
nen wir nichts an, und helfen nech gerne mit freund-
liche» Gesichtszügen mit.

Grozericeil! Grozerieen!

zum Tb.il aus fclgenden
Artikel: Als Molasses und Zucker, von erster Güte;
Alle ArtenCaffeeS und Thees; alle Arten Spices; Salz
Zisch u. s. w.

Oneenswaaren.

ferner haben sie ans Hand,

Kern und Klein
September 13,1851. nqJ»,

Nen-?torker Jniportenrs nnd Mäkler,

Zreeman, HodgeS ilndAo./
Liberty Straße,

! zwischen dcr Broadway und Nassau Straße,

"Nen-Aork"''
gen fairen Seide »nvMilliiicr-tMtern.

Schönheit, Slrl und Wohlfeilheit nicht llberlrofl.n »ver-
de».

! Hübsche Pariser Bänder, für Hüte, Kap.
pcn. Hals und Bclt.

! Salin und Taffcta Bänder, von allen
j Breiten und Farben.
! Seide, Satin?. Bellet, und ungefchnilte-

ner Aelvek, sür Hüte,
i Fedein ameiikanische und französische Arli-

sicial Blumcn.
! Pufsinas und Kappen Trimmings.

! D>eß Tun,niings. ein großes Assoitcment.
! E>nb>oidcii>n. Capes. CellarS, Undcrsleeves

und Cusfs.
! Feine e»,b>oideri>te Reviere und Hcmsiitch

Canibric Halstücher
l C'apes. Lisses. T.o lclons, Illusion und Kap.

pen Laces
K>d. Seite. Nähseide. Lisle Nähts, Menno

Handschude und MitiS.
Figunrte und pl nne Schweizer. Buch, Bi-

schop Lawn und Jaekonet ').Vii?linS.

<?nglisei,e, !>r.,»zösis>kio, Aiuerikauische
und Jt.iliettiselie

S t o l) r g u t e r.
! September 4. 1K5,1. ng2M

, Erinnerung.
Alle Personen die noch schuldig sind an

i dicHinterlassenschast des verstorbenen Durs
, Nudn. letzthin von Waschington Taunschip,

Lccka Caunty. sind hieimit aufgefoidert in
5 nerhalbWochen bei den Unterschriebenen
, Richtigkeit zu machen. Nach dieser Zeit

werden die Bücher einem Friedensrichter zum
Foidcrnngen haben, belieben selbe ebenfalls
binnen gcnannter Zcit wohlbcstäligl einzu-
biingcn an

David Rud«,
Studn,

, Peter VZrvft,
Okt. S. nqüm Administratoren.

Treichlersville Pvjrmnt.
Folgende Bricfc blieben am Ende des letz-

ten Nicrkcls, Scpt. W. im obigen Postamt«
' liegen:?Samuel McMonagle, Mary Os>

walt. William Labar, A. Silvcy, Martin
' Stukes, William Cosfln, Thomas Wert,
' John Grissilh Pritchcrt. David Rudy.

George Rcr. John Trcichlcr, P. ?N.
' Oktober 9. ng3m

Samson, Wagner und Co S

cne G ü t e r
welche nun zur Inspektion aufgestellt sind

Im Volks-Stvhr.
Wohlfeiler aIS die wohlfeilsten!

! Dieser neue Stock ist vollständig und um>

!faßt eine jede Verschiedenheit von Styl.
- Qualität und Preisen, die in diesem Landes-
theil gesunden werden. Sie sind mit dcr >

l größten Sorgfalt ausgewählt und können
ibci Ansicht nur gefallen. ,

lDtimcn, habt daher die Güte bei uns
Einzutreten und sie sollen Euch mit dem be-

sten Anstand gezeigt werden. >
Herren, unser AZorrath von Tüchern. '

!Casiimcr<s, Aestings, SalinetS, etc., ist !
! vollständig und eurer ungesäumten Besich.
ligung werth. Daher ..stept just eniol rei"

!u»d laßt uns euer Maas nehmen, und wir
!sind verbunden euch Fils zu geben!

In dcr ?Kleider Bisniß" trotzen
wir jeder Competition. indem wir einer der

festen Aufschneider in unserm Dienst haben.
! Unser A!otto ist:..Kein Fit, keine Be-
!za h lung."

Fertige Kleider.
! 200 Paar Hosen, ?cn" K 0 75 bis 910.00

250 " Si esten, 50 bis 0.00
100 ?crcck. Säct und andere Röcke, 2.00 l>is 3«>.00

> 3o^oo^

auf die kllrzeste Anzeige und filr die billigsten Preise.
Samson. Wagner und Co.

Grozerien.

Samson. Wagner und (50.

i Schinkenflcisch.
jkauf im Bolksstohr bei

Samson. Wagner und Co.

Makrelen.
! und Liert.l Barrels, zu», Verkauf bei

Samson. Wagner und Co.

Crocterim.
Waare», soeben ausgepackt und zun, Verkauf bei

Samson. Wagner und Co.

Getraide lvird verlangt.
100,000 Bufckel Waize»,
20,000 Büschel Reggen, und
20.000 Büschel Wehchkorn

wird verlang!, wosiir der höchste Marktpreis bezahlt

Samson. Wagner und Co.
!Lkt.2. ?g

WaisengerichtS - Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen

gericl't von Lecha Cauni». soll am Samstag

den 22. November, um 10 Uhr Vormittags,
dem Eigenthum selbst öffentlich ve> kaust

Vitt gelvisses Grnndstnck
j mit Zugehörigem, gelegen i» Lnnn Taun-
schip, besagtem Caunl,,; grenzend an Län
der von Cinanuel Billig, Sciiiiiicl ler^
Acker, mehr oder weniger. Die Nerbcsse-
runqcn.daraus sind
' Eiu zweistöckiges Block

! 1i:!M Woliuliaus,
i angebauter Främ Küche, eine
lSweuer und andere Nebengebäude. Vier
! niefehlcnde Springen guten Wassers sind
> nahe den Gebäuden. Vom obigen sind 12
! Acker Holtland uud der Rest gutes Bauland.
,in eincm hohen Culturstande. Ei» vorzüg-
Uicher Arpfelbarimgarten und andere Obst !

! bäume sind darauf. Das Ganze ist durch
j gute Fensen in bequeme Felder eingetheilt.

,! Cs ist die liegende Hinterlassenschaft des
verstorbenen William Oswald, letzthin
von besagtem Taunschip.

l Die Bedingungen am Vcrkaufstage und

! Tobias Smith/ Ad'or.

!Oktober 2. nqBn,

Ntßchriebt.
Alle Personen, die »och auf irgend eine

Art an die Hinterlassenschaft des verstorbe
ucn I o l,» Hand wer k. letzthin von HeiIdelberg Tninsctip. Lecha Caunty, schuldig
iind. nerde» hierniil autg.sorderl, innerhalb

!<i Woche» abzubezahlen. ?Und Diejenigen
sv noch gerechte Folterungen haben, beliebe»

j selbe ebenfalls binnen besagter Zeit einzu
! bringen, an

Honr» Haiidtverk,
V-aspao X'aiidioork,

2. nq<im

Freiwilliges Vattalion.
! SainstaqS den 25,sten Oktober, soll am

Cenlrc Hotel" in GulbSville, Lecha

an den, sich folgende Compagnien zu bethei-
Öligen gedenken, nämlich: Der Wl,eithallcr
! Reitertrupp. 6apt. Ruch, und dcr Wafching

ton Reiterrrupp, Capt. Schlauch. Maj.
! Joseph Stecke! ist achtungsvoll eingeladen
beizuwohnen.

> Aavou Guth.
'! nämlichen Zeit soll auch ein
,! Pferderennen statisinden, allstem vor

! züglich eingerichteten Nenngrunte taselbst,
, wozu alle Sportsmänner, wclchc Pscide ha
t! den. die sie zu ?traincn" wünschen, cingcla

, den sind mit denselben beizuwohnen.
, Oktober lii. nq2m

' Freiwilliges BattälioiU
Freitags den Elsten O tober. soll am Gast

Hause von David Rudy, in Waschington j
Taunschip. Lecha Caunti,. ein großcs Bar
lalion gehalten werden, wobei dcr Whcitball
Trupp gegenwärtig sein wird ?und folgende
Compagnien sind achtungsvoll eingeladen.'

- Millcrstaun Tiupp. Waschington Trupp,

e i Capt. Schlosser's Compagnie, Capr. Laurn's
Compagnie sowie Maj. Joseph Stcckcl

i und Col. H. C. Longneckcr.
. I das Wcttcr am genanntcn Tag

. ungünstig sein, so soll das Battalion Tags
. darauf, Samstag, Nov. I, stattfinde?.
>' Oktober!). nq-tmi

Wunderbarer Wechsel!
Große Attraction!

im

City Cäsch-Stohr.
Bärgc»! Bingen!

Thom as B. We r dI, er ist soebcn mit seinem zwei-
te» Stock von

Herbst- und Wintergntern
von Philadelphia zuriickg.kehrl, die nun an sxcttbllliqm
Preisen zu haben sind.

Hurrah! Hurrah fiir dic wohlfeile» Gilter! noch
niedriger als der erste Einkauf! Grope Heral'setzung der

Merkt den wunderbaren Wechsel!

50 " seiner " 4 " "

voNe Dreb für 2 t CenlS!
IVO ? superfeine Kallunc, I2jCents werth, an

S'/i Cij.

nur I2j Cts.
250 Varts feine schniarze Alpacas, 25 Cts. werth,

an 12j Cts.
10 Tiilcke 'X cbangeablc Thibet Tuch, wohlfeil an

50 " »eustnlige Drei giiler, ferne O.ualita't, sehr
billig.

(Nrosie Bärgen in Tatinet'
5 Stücke feiner Saltinet zu 25 Cl>'.
25 " superfeine do. LI bis 50 Cts.

Große Bärgen in Tuch.

an 50 Cts. bis 1 Theler, wol'lfeiler denn je.

An Kntschen>nacher.
Soekn erhallen, eine Ve>schiede»heil Kutschen-

Eine gvcse Varietät >o» Ocltuch, als Aloor Öeltuck»
und Carriage-Oeltuch, ganz unterm Preise.

Scdawls! Schawls!
50 seine lange Schawls z» 2,:i7.
50 Ban Slaat de. von 1 bis 8 Thaler.

Bärgen in Dresiscide.
10 Stücke Dreßseide pon 50 bis 1.25.
10 " Fane» Dresseide 50 bis 100.

Seide Fringes.
10 Stücke neustnlige Seide sehr wohlfeil.
A) " " Ku>schen-ZrjngcS,»url2jClS.

>b.» e I Makrelen.

Zucker und Kaffee.
5000 Pfd. von, besten j>- verkauften Zucker, zu 6'/ Cls.
20 Säcke beste» Kaffee, 8 bis 10 CtS.
Honiqsnrnp Pclasses an 10 Cts.?2s Prozent wohl-

feiler als jcm.lt?',

Backmelasses zu o'/ Cls.
> Queenswaareu.
' soeben erhalten am City Casch-Slohr, direkt von
' 4<lÄ Setts QncenStoaaren von bester Qualität
und wohlfeiler als man jemals kaufen konnte.

Freunde nnd Mitbürger:
Nun ist Eure Zeik,

am Ciln anzurufen, wo Ibr findet

denn diese iÄiiter sind!!o Prozent niederer als je dem

! T hoi»as B. Weidner ist bereit um Alle zu
i versorgen, wenn sie bald anruf.n. iOenkt nur inal an

Alle Arten Laudesprodukte
wc> den an den bcchsten Marktpreisen im Austausch für

Tl'vmas B Weidner.
Allentown, Okt. >O, 1851. nq

Oeffcntliche Vendll.
Samstag? den 2)sten Oclobc,. um I Ul>r

Nachmittags, sollen an, Hause des veistorbe.
!ncn Cbarlcs K v cd. in Obcimacungie
Taunschip, Lecha Caunty, feilende Artikel

Zwei Pferde. eine Kuh. 3 Schweine, ein
großer Hund, ein 2Gäulswagcn mit Boty,
Pflug. Egge. Sct übkairrn. Sl> ifwage. Heuleite, n und Schemel. Pflngges.i i,l S.iiiel.
Sperrketten, Sensen und Senfenstiele ein
Schleifstein. Grubbacke. Sand und Frucht,

Pfostcnspale. Fuchlrrsse. S.l lcis
> und andere Fischnetze. Bartels. Fleisch und

Wandere Stanter, Grundbeereu beim Büschel,
elc. etc. Ebenfalls: Haus und Kuchen
gerälh. bestehend aus 2 Betten und Benla
den. ein kleines Bett. Tlfct'e, Schranke.
Dcsk. Stühle, Holzkiste. Eifenkessel Koch>
kesscl, Kesselhaken (Feneihol). Bänke, elc.
?ein gutes Jagdgewehr, samml vielen an-

dern Bauern-, Haus- und Küchengcräthcn,
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und
Aufwartung von

Judith Koch/ Administ.
Oktober 16. nq2in

N a ch r i eh t
wird hieimit gegeben, daß die Unterschrie-

benen als Administrators von der Hin-
! lerlassenschasr des verstorbenen John
! K r u m. letzthin von Heidelberg Taun-
schip. Lccka Caunty, ernannt werden sind.?
Solche, die an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ersucht innerhalb (i

Wochen anzurufen und abzubezahlen ?Und
Solche, die noch rechtmäßige Anforderungen
an gedachte Hinterlassenschaft zu machen ha>
den. sind ersucht solche binnen besagtem Zeil-
raum unfehlbar auch einzuhändigen, an

John Kriini,
Daniel Nr«,».

Oktober IV. «-y,»


